
Liebe sredna Freund*innen und Mitglieder,

HALLELUJA – Jesus lebt!

Jetzt ist sie da, die Osterfreudenzeit. Ostern eine Zeit der Hoffnung und Erneuerung. Ein
Fest, das uns jedes Jahr daran erinnert, dass selbst in dunkeln Zeiten neues Leben und
Licht aufleuchten können.

Ein wunderbarer Text von Kerstin und Marcus Leitschuh bringt das zum Ausdruck:

Lasst uns in diesem Sinne gemeinsam unseren Glauben bekräftigen und die Botschaft der
Auferstehung in unser tägliches Leben tragen.
Möge die Freude des Osterfestes und die Stärkung unseres Glaubens noch lange anhalten
und in unseren Herzen spürbar bleiben.

Von Herzen ein frohes Osterfest, 
wünscht im Namen des ganzen sredna Teams
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Auferstehung

frei atmen können
neue Kräfte tanken
die Arme ausstrecken
seine Wege gehen
den Vögeln lauschen
durch Regen rennen
die Sonne genießen
und spüren:
ich bin da

 und er ist da
 geht mit
 schenkt LICHT
 zeigt WEGE
 und AUSWEGE
 lässt LEBEN



Kar- und Ostertage
Liebe Herz Jesu Gemeinde,

in der Fastenzeit haben wir das Vater Unser ganz anders gebetet. Das Vater Unser ist die
Aufforderung von Jesus in Gemeinschaft zu beten, jeden Satz bewusst zu beten: 3 Bitten an
Gott, 3 Bitten für uns. Damit will das Vater Unser die Beziehung zwischen uns als Glaubende
und als Gemeinschaft mit Gott festigen. Das Gebet schafft Gemeinschaft: Gott mit uns und
wir mit Gott. Gott sieht unsere Bedürfnisse (vergib uns unsere Schuld), unseren Hunger
(unser täglich Brot) und unsere Verzweiflung (führe uns nicht in Versuchung). 
In der Osternacht wollen wir das Vater Unser ins Glaubensbekenntnis überführen. Gestärkt
von den Bitten des Vater Unsers gestärkt unseren Glauben bekennen und voller Kraft mit
unseren Worten und Herzen dem Tod das Leben, dem Hass die Liebe und dem Hunger die
sättigende Kraft der Gemeinschaft entgegensetzen.

Wir wollen das Glaubensbekenntnis voller Stolz und Kraft beten, denn das Licht Gottes
brennt in uns und will die Welt erleuchten. (Marc-Bernhard Gleißner)



Credo  -  von Dorothee Sölle
 

Ich glaube an gott
der die Welt nicht fertig geschaffen hat
wie ein ding das immer bleiben muss 
der nicht nach ewigen gesetzen regiert
die unabänderlich gelten
nicht nach natürlichen ordnungen
von armen und reichen
sachverständigen und uniformierten
herrschenden und ausgelieferten
ich glaube an gott
der den widerspruch des lebendigen will
und die veränderung aller zustände
durch unsere arbeit
durch unsere politik

Ich glaube an jesus christus
der recht hatte als er
„ein einzelner der nichts machen kann“
genau wie wir
an der veränderung aller zustände arbeitete
und darüber zugrunde ging
an ihm messend erkenne ich
wie unsere intelligenz verkrüppelt
unsere fantasie erstickt
unsere anstrengung vertan ist
weil wir nicht leben wie er lebte
jeden Tag habe ich angst
dass er umsonst gestorben ist
weil wir seine revolution verraten haben
in gehorsam und angst
vor den behörden
ich glaube an jesus christus
der aufersteht in unser leben
dass wir frei werden
von vorurteilen und anmaßung
von angst und hass
und seine revolution weitertreiben
auf sein reich hin

Ich glaube an den geist
der mit jesus in die welt gekommen ist
an die gemeinschaft aller völker
und unsere verantwortung für das
was aus unserer erde wird
ein tal voll jammer hunger und gewalt
oder die stadt gottes
ich glaube an den gerechten frieden
der herstellbar ist
an die möglichkeit eines sinnvollen lebens
für alle menschen
an die zukunft dieser welt gottes
amen

Trotzkraft in der Kirche

Christina Brudereck liest aus ihrem
trotzigen Büchlein: 
Kleine Zitate. Gedichte. Notizen. Kleine
Essays. Gebete. 

Eine bunte Mischung an Texten. 

Hinter allen steht die Suche nach
Resilienz, Widerstandskraft und
Ausdauer. 
Die Frage nach Lebensmut, der uns in der
Krise hält. 
Ihre Erfahrungen mit einer Quelle der
Freiheit, 
das Urvertrauen einer alten
Erzählgemeinschaft. 
Aus den 180 Texten des Buches wählt sie
für den Abend 
ihre Texte für eine etwa einstündige
Lesung aus – 
mit Zeit für Rückfragen und Austausch. 
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Samstag, 28. Juni ab 15 Uhr - Herz-Jesu-Fest

Wir laden herzlich ein zu unserem diesjährigen Herz-Jesu-Fest am Samstag, den 28. Juni!
Los geht’s um 15 Uhr mit Kaffee und Kuchen, um 17 Uhr feiern wir gemeinsam den
Festgottesdienst. Anschließend lassen wir den Tag gemütlich ausklingen – mit gegrillten
Würstchen, Salat und Livemusik.

Kommt vorbei, bringt Familie und Freunde mit – wir freuen uns auf euch!

Montag, 16. Juni um 19 Uhr - Konzert mit den AFRICAN VOCALS 

Der Eintritt ist frei, die Sänger freuen sich jedoch sehr über eine Spende!

Die "African Vocals", eine A-Cappella-Gruppe aus den Townships von Swakopmund/Namibia,
kehren nach ihrer erfolgreichen Tournee im letzten Jahr zurück nach Deutschland und
präsentieren ein neues Repertoire, das die Vielfalt namibischer Kultur, Musik und Traditionen
widerspiegelt, mit gelegentlichen Ausflügen in andere Genres. 

Die Sänger setzen sich außerdem aktiv für soziale Projekte in den Townships Swakopmunds ein
und spenden einen Teil ihrer Tourneeinnahmen. Ein besonderes Engagement zeigt sich in der
Gründung eines Township-Kinderchors, in dem sie Kindern Unterricht in Gesang, Tanz und
Percussion geben.

Save the dates
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